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Kur- and Fremdenliste.

ung
en Freundet
insbesond̂' _ _
n Künstle täglich; Sonntags: Hauptliste der anwesenden premden.
ag- U. Ehret*'^ Pe« (emsdsl. Amtsblatt): Für das Jahr Mk. 12.- . für das Vierteljahr
h arrangtf'Mk. «,l, e'nen  Monat Mk. 2.—für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15.—,
’ählit ? liebst : ' *• Einzelne Hummern der Hauptliste 75 Pfg. Tägliche
o - .* Nummern 20 Pfg.

g ‘ ScJsrift—und Geschäftsleitung pemspr . Nr. 3690. = = = = =
;n innigste1

die viel'
n, das V»,
welches ^
wurde.
n
klause
nhof G. m. b

Er:
Aus dem Kurhaus.

t ej_̂ egen  Kohlenmangels muss das Kurhaus
schliesslich Mittwoch geschlossen bleiben.

Organ der Stadtverwaltung—
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr für das Lade - Matt : Die 6mal gesp. Petitzeile 50 Pfg. Die 3mal gedp.
Petitzeile neben der Wochcn-Hauptliste , unter iura neben dem Woebenprogramm 1.25 Pfg. Die
Zmal gesp. Reldamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 5.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge¬

schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . ■-

Mittwoch , II. Februar 1920.
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stnachrichten aus*Wiesbaden.
Im Residenztheater
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— Richard Schubert, der frühere Tenor der
hiesigen Oper , der in Hamburg , Berlin und Dresden
in den letzten Jahren ' Erfolge erzielt hat , wird am
28. Februar im grossen Saale des Zivilkasinos
einen Liederabend geben . Am Flügel begleitet
Kapellmeister Rother . Der Vorverkauf hat bereits
eingesetzt.

1 Von Wiesbadener Künstlern . Unser Mainzer Mit¬
arbeiter schreibt uns : Fräulein Gertrude Geyersbach
vom Landestheater sang im Morgenkonzert des „Phil¬
harmonischen Vereins“ unter starkem und wohlver¬
dientem Beifall Lieder von Brahms und H. Wolf. Die
mit neckischem Humor zum Vortrag gebrachte
„Storchenbotschaft “ fand so reichen Beifall, dass sich
die Künstlerin zu einer Zugabe entschlossen musste.

Das Neueste aus Wiesbaden.
c. Tanz -Abend . In seinen Volksunterhaltungs¬

abenden bot Herr Jacoby am Montag eine Über¬
raschung , er brachte zur Abwechslung nach den
Dichterabenden , den Heiteren Abenden , den Klassi¬
schen Opernabenden , und nach den Operetten¬
abenden einen Tanz -Abend . Dass hier der Saal
bis auf den allerletzten Winkel ausverkauft war,
ist bei dem herrschenden Tanzfieber , und den zur
Mitwirkung gewonnenen Kräften wohl zu verstehen.
Die Damen Maudrik , Mondorf und Salzmann vom
Landestheater brachten im Verein mit Fräulein
Ursula Hacker charakteristische Proben der Tanz¬
kunst vieler Zeiten vom indischen Tanz und von
griechischer Plastik bis zum modernen Foxtrott.
Anstelle des verhinderten Herrn Herrmann wirkte
Herr Jacoby selbst als Ansager mit . Alle Tänze wurden
mit Geschmack und Können und in hübschen Ko¬
stümen wiedergegeben . Der Beifall war stark.

— Rhein - und Taunus -Klub . Die 2. Haupt¬
wanderung findet am Sonntag statt und zwar in
folgender Ausführung : Mit der elektrischen Bahn
nach Erbenheim , Fahrgelegenheit Vorm . 7.10 und
7.40 ab Hauptpost . Beginn der Fusswanderung
Endstation der elektrischen Bahn in Erbenheim
Vorm . 8 Uhr . Der Frankfurterstrasse folgend über

Nordenstadt nach Wallau 139 m. Ankunft 9.45.
Weitermarsch 10.45 über Breckenheim Medenbach
nach dem Hinkelhaus . Aufenthalt l ‘/2 Stunde.
Weitermarsch um 2 Uhr über Schmidt ’s Mühle,
durch das herrliche Alsbachtal nach dem Erbsen¬
acker 330 m. (Besichtigung der alten Grater ). Von
hier Aufstieg zum Kellerskopf 475 m . Ankunft
33/+ Uhr Hauptrast bis 6 Uhr. Abstieg über Ram-
bach nach Sonnenberg . Schluss der Wanderung.
Mundvorrat für den ganzen Tag mitnehmen , Pass
und Liederbuch nicht vergessen . Gesamtmarschzeit
etwa 6 Stunden.

— Nasganischer Verein für Naturkunde . Wegen Mangel
an.Heizmaterial kann die Kasinogesellscliaft am-Donneratag ein
geheiztes Vortragszimmer nicht zur Verfügung stellen . Es
kann deshalb am genannten Tage ein wissenschaftlicher Abend
nicht, stattfinden.

Sport.
Das Klugwesen in Japan . General Magaoka ist im

Aufträge der japanischen Regierung in Paris eingetroffen,
um über das Handelsflugwesen zwischen Japan und Europa,
zu verhandeln . Im Lande der aufgehendeu Sonne hat man
neuerdings nicht weniger als 400 Millionen Yen, also etwa-
28 .Milliarden Mark , zur Förderung des Flugwesens bewilligt.

Bekanntmaehung.
Die französische Behörde gibt hiermit bekannt , dass die

zahlbaren französischen Kurse für die Deutschen am
Dienstag ', den 10. Februar , beginnen.

Dieselben finden in der Schule an der Luisenstrasse ‘im
Scliulzimmer Nr. 21 im 2. Stock statt.

In Anbetracht der verschiedenen , von den Schülern vor
gebrachten Wünsche betr . Zeiteinteilung konnte nicht jeder¬
mann zufriedengestellt werden.

Es wurden also folgende Stunden festgesetzt:
1. Männer und Frauen mit französischen Vorkennt

nissen am :
Dienstag , Donnerstag und Freitag von 6—7 Uhr abends;

2. Männer und Frauen ohne  französische Vorkennt¬
nisse am :

Dienstag , Donnerstag und Freitag von 5—6 Uhr abends.
Wem es unmöglich ist , zu den angegebenen Stunden zum

Unterricht zu kommen, der wolle sich auf dem Rathaus in
dem Zimmer melden, wo er sich s. Zt. für die Kurse ein¬
geschrieben hat.

• Der mit dem Unterricht betraute Offizier-,
(gez.) Du re au.

Verantwortlicher Schrittleiter : W. Müller >W i e a b a A• *
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmsträsse,

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.
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Bernard Shaw soll kürzlich gesagt haben, er wisse
nicht, was die Bewohner der andern Planeten im Sinne
hätten . Dessen sei er aber sicher, dass sie unsem
Planeten für ein Irrenhaus hielten. Das gibt ein
treffendes Bild1 des jetzigen Zustands unserer Erde.

Die Geisteskrankheit rührt aber von den falschen
Grundanschauungen her . Die Menschen sind auf Ab¬
wege geraten in ihrer wahnsinnigen Jagd nach Macht.
Die Massen haben Kultur mit materieller Entwicklung
verwechselt. Letztere bringt die Macht des Überflusses,
erstere die Schönheit der Harmonie.

* Nicht der Wille zur Macht, sondern der W i 11e z u r
Schönheit  wird die neue Zukunft  schaffen : die
Schönheit der grossen , einfachen Lebenslinien, die alle
Herrschgier , allen Flitterstaat , allen Überfluss abge¬
streift hat.

Schliesslich muss doch der Geist den Sieg erringen:
nicht der Geist , der neue Gewaltmittel erfindet, neue
Zerstörungsmaschinen , neue Sprengstoffe, neue Gase —,
auch nicht der Geist , der neue Industrien schafft, nette
Verkehrsmittel erschliesst, so nützlich er auch sein
mag —, sondern der Geist, der aus den alten, ewig
jungen Urquellen der Natur schöpfend neue Lebenswerte
formt : die Welt der Zukunft , deren Symbol nicht mehr
die raffende Raubtierklaue ist, sondern die gebende
Menschenhand —, in der die Staatsmänner entdeckt
haben, dass es nicht nur Menschen gibt,
sondern auch Mitmenschen —, in der sie
nicht nur mit den Lippen bekennen, sondern auch durch
die Tat beweisen, dass sie anstatt , die brutale Selbst¬

sucht der Staaten, der Klassen, der Einzelnen, auch in
der Politik die Lehre der Nächstenliebe vertreten, die
da sagt : Was du nicht willst, dass man dir tu , das
füg auch keinem andern zu.

Lasst uns, trotz der Finsternis , lasst uns nicht an
der Morgendämmerung zweifeln!

Noch gilt das Gesetz von der Kontinuität des Keim¬
plasmas. Noch ist das Geschlecht im Kern gesund und
unverdorben . Nur die Lebensbedingungen , die Grund¬
lagen der Erziehung in den sogenannten Kulturzentren
sind naturwidrig.

Die Rettung liegt, jetzt wie immer, in der Losung:
Zurück zur Natur , zu den einfachen Grundwerten , auf
denen alle Schönheit des Lebens sich aufbaut.

Wie, in Wissenschaft und Forschung , so auch im
Menschenleben gilt es den Naturgesetzen zu folgen.
Nicht wider die Natur heisst es ; u wirken. Sondern Im
Bunde mit der Natur.

Wiv freuen uns, imeern Lesern eine Probe aus dem soeben
bei Bvoeklia.ua in. Leipzig erscheinenden Werk „Freiluft-
I c b ,, II- Ton F I-i (I t j o t  Nansen,  dem berühmten Polar¬
forscher, bieten zu können. Das gut ausgestattete Buch
pi-cb 9 ’Alk.) ist ei« begeisterndes Zeugnis der Liebe zur
Heimat zur Natur , aus der die Quellten unserer Kraft Ulkt
«Gesundim« Messen. ®* bringt spannende Erlebnisse in
prächtigen , zu Herzen gehenden SchiMernflgen, in. denen
Nanse.r Ufe .Meister bekannt ist , und auch humorvolle
Bauern- und! Jagdgeschichten . Das Leitmotiv Nansens aber
ist die Mahnung „Zurück zur Natur , l'os von dev modernen
Kultur Kige“.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT- LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung
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J. HERTZ
LANGOASSE Nr. 20

MÄNTEL • KLEIDER - BLUSEN
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG FERNRUF Nr. 365 u. 6470
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s Taunusst r. 2
für alle vorkommenden Fälle
werden auch nach Maß unter
Garantie für guten Sitz ange¬

fertigt.
----- Weiblich » Beilienung . ------
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- - Ha

Hr . Kfm
Hr . Kfr

im«s Vr 111 •«*,* ’ , r- T-heillik

t-r,.”V, ' -) 1ans
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Ledenwaren am Platze. fc»*»?■-> >*

Lederamren und KofferhuusJ
Schmale Ledergürtel, die grosse Mode für Jacken- u. Mantelkleider, in grosser AusWC

«Her,' V'-> 1
frget* » Ttulzer, * LU’ Hr. Kfm.,

^Mlr . Hin

Haarfärhen
Grösste Frisier -Salons

—"tm
E» Hr. kbr

Kr.j Wit ;!S1« , H»

€n parle frangais.

Bleichen — Kopf- und Gesichts-Massage  —
r“5 ?r ■* Kästner-Jacobi Wi,%T%‘Se

Bedienung von nur ersten Kräften.

für Damen und Herren
Man/eure  —

56 . •

IS"
fef ' Hr . KteV
NW '. Hr. Kfm.HIT *’■Fr-

700«

Beckhardt, Kaufmann&Go. Grösste
Auswahl in Herren -WüsclilAlleinige Verkaofsniederlage für Wiesbaden der Firma

NASSAUiSCHE LEINEN - INDUSTRIE J. M. BAUM
Ecke Xirchgasse und Friedrlchstrasse . Telephon Nr. 854 5IlII © Sr* fPi ^eisliägJ © !!

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mässigen Preisen zu führen.
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'Hr . %£ ; >
»rs, }>. - '
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w ^ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ ) D Z'j T*

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunussfrasse nahe dem Berliner Ĝ ^ Ĥr
St°n- TÜn« .
'̂ iferr- ®- F» ‘W.

w,RafshelSer-lesfauraHf
gegenüber dem Schloss . □ Fernruf 6313 u. 1111.

Wein - und Bier -Restaurant 1. Ranges.
Spezial-Ausschank Pschorr München.

Grosser IVlittagstisch von 12—3 Uhr
Dejeuners , Diners u. Soupers ä 4.00 u, 7.50 Mk

Ä *. U,
Äff ! 0ffl H-

ß ru«ke »n Hr ., F

j tj^ Sehr
Mossantert/gung in eigenem Atelier unter fadnnänn. Leitung• J c*eI®Hu>n, f, r

Hummor-Majonaise, Schwedische Vorgerichte, Reichhaltige Abendkarte.

Spezialgeschäft <\ £)
feinster Pelzwarett

H. Setz , Gr. Burgstrasse 9.

Erzeugnisse
s lii nclisch er OJltxiellhä User,und au

eigener F̂abrik ul ZHtelier

c13erthold ~[Köhr,
ff uh . : /Firma fKoemer (flachf

3 SS (? 7 Fernruf 6655 .

Foyer-Restaurant
Nass, Landestheater

Speisen Tor, während und nach
der Vorstellung bei Voransbo,Stel¬
lung von Pause zu Pause. Erst¬
klassige Rhein-, Mosel- und Bor¬
deaux-Woine, .

InV erbindungliabe in demWarte-
raum neben dem Foyer-Eingang
Kolonnade 36, eine Cigarren- und
Cigaretten-Verkaufsstelle einge¬
richtet, Chi *. Klause
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“‘-»speck. HDie eleganteste Wein-Diele Wiesbadens
Webergasse 8 (im früheren Wiener-Caf6)

Erstklassige Ziseuuermusi....
Vorzügliche Küche ss Cliifgepliegfe We$  gj 1!

Ä S ’^
55»

Br 11"' W<
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Telephon -Anschlüsse Nr. 315 und Nr. 5978 HẐ r. Kr.

* Bahnhofswirtschaft
Hauptbahnlaof Wiesbaden

frili Krirgcr , Hoflltforoni und KufhatUmr.

as&is-iReichheltig « Speisekarte . n
Gut gepflegte helle und dunkle ßicrtfY M Rr

Ersthtasslee « Sähe . Beste Weine erster ^



Mittwoch , dca 11 . Februar 1920.

J a9®s -Fi*emdeniiste.
Wf « sbadoti8P Badeblatt. Mittwoch , den 11 . Februar 1920. Seite Z.
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jit Hemarm »trassburg
f °H, F ri  Kfm ., Erbenheim
i5° ston, f ; , ™/ 11 .
'Bo'ifia,, Tänzerin , Mannheim

irê iiv • ^V., Saarbrücken
« - Farn ., Paris
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Büdesheim Europäischer Hof
r>Uck̂ r- ‘-'' nriftsteller Kapellenstrasäe

Nikolusstrasse 2 t
Bellevue.

Taunusstrasse 87
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Hotel ! Adler

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Schwarzer Book
Hotel Krug

Europäischer Hof
Schwarzer Bock

Taunus , Hotel
Schwarzer Bock

Europäischer Hof
Hotel ] Berg

Grüner Waid
Marktstrasse 14

Europäischer Hof
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Kaiserhof

Hotel Adler
Metropole u . Monopol

Grüner Wald
Hotel Adler

Prinz Xikolas
Hotel ) Happel

Hotel Krug
Hotel 1 Adler

Rheinischer Hof
Hotel Happel

, Palast -Hotel
Schwarzer Bock

Zur Sonne
Europäischer Hof

Hotel Krug
Grüner Wald
Nassauer Hof

Reichspost
Kaiserhof

Zur Sonne
Taunus -TIotel

Europäischer Hof
Grüner Wald

Kaiserhof
Wiesbadener Hof
^Wiesbadener Hof

Rheinischer Hof
Imperial

Villa Gianda
Grüner Wald

Kaiserhof
Prinz Xikolas
Prinz Xikolas

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Hotel Vogel

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Schwarzer Bock
Nassauer Hof

Europäischer Hof
Metropole u . Monopol

Kaiserhof
Zur guten Quelle

Palast -Hotel

Imahn "AorutsbeHer __ ,
' > Fr . Sanitätsrat Dr . m . Tochter , Dortmund

Hr. HiHenburg
nlirHcr n . mi Fr ., 8t . Goarshausen

i ^ rkha,, ; i . " eingutsbes ., Würzburg
' , ' r- Kl, » , m . Fr ., Mainz

J/V R , . . .
^h ». j/ - Kim ., Strassburg
J^ iüiau . Odessa.
naPus, p , • Ktm ., Idstein
1-fH , B s Kfm ., Luxemburg
Verf . B^ BStrassbure

Fürstenhof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Hotel Krug

Europäischer Hof

Br '7 ' •
Onarß,,, Bari .,

Kr" Aa (,hcn

Ohen« r>. Br . Qfözie■r*i ^ u3 H r zier , Ftris
Br ’ Erassburg

S‘ ha "t . Ir K? " Paris
Kt ;n - UBe

X'esjaSn ’ Hr -» Baris
^ •hejis ®r<  Kfm ., Strassburg
SR ’ L Saarbrücken
■r» n'W ir " Saarbrücken

Kn ru  Bforzheim
mJ  i r *.* I ans^tin . t r 3 " 1

Ra,ts
0 °enen.
5°^ Hrt - *& * ■
S^ ridne ' iB Pr -' Mainz

L ^ Mr -' Thr, "' -v «, ]Tr " "" • pbi }., Dannsriswit
n T ' .

2& H b;  Idstein
Oih *»,;, ' Kfm ., Köln

| ir
Monsti

> -AApfnP Paris
Panama Biebrich

Deebois , Hr . m . Fr ., Saraing
Hunpach , Hr . Offizier,
jjupm , Hr . Kfm ., St . Etienne
Durand , Hr ., Mainz
Duval , Hr ., Paris
Duvol , Hr ., Lyon
Eckenbrecht , Fr, , Berlin
Ehrlächer , Fr ., Hagenau
Eimer , Hr . Direktor , Mannheim
fjuiers , Frl .,
Kuders , Fr . Gutabes ., Steinhardt
Epstein , Hr . Kfm, , Paris
Falk , Hr . Kfm, , .Berlin

Grüner W ald
Fürstcnhof

Hotel Adler
Hotel Krug

1 Grüner Wald
Metropole u . Monopol

Palast -Hotel
Quisisana

Metropole u . Monopol
Hotel Adler

Metropole , u . Monopol
Pallast -Hotel

Cordan
Europäischer Hof

Hotel ! Nizza
Zum neuen Adler
Zum neuen Adler

Rose
Metropole u . Monopol

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Bellevue
Zum neuen Adler

Zum Landsberg
Hotel Adler

Quisisana
K'Csth'-b/ ’u '■ ,, Wiesbadener Hof

' T- Weingntsbes . m . ¥ *.. Oberwesel
Haus Pasqual

Rose

flauet ” « onc
Bk-tiz IBarls
fein , A 'l " »- “ « ü"

IS" | s > -
*J ^ ^wau - y,r Kf ln ., lieh
W  Bi ^ Hr r ' RBn .. SaaiSadnburg'

^ ' Frankfurt— • vomh ... , - G»es“~ -Horn>,,„ ,' ; "leasen
B "' °bro ^ ryKfuB .Lüttich

Ur .[ ' IKrßn
DreS ^ Tr ’ ^
Öro^ 0’ Hr Itanei ' °1- i 'r ' ’ BirmasenpHr k7 akiw "i . Fr Hwi=c»T

lT-> turk

Taunus -Hotel
Bellevue

Zur Stadt Asehalfenburg
Hotel ) Happel

Palast -Hotel
Europäischer Hof

Grüner Waid
Hospiz z. hl . Geist

Schwarzer Bock
Zur Sonne

Haus Wenden
Quisisana

_ _ _ _ _ _ Grüner Waid
Falk , Hr . Dr . med . in . Fr ., Mainz Grüner . Wald
Falkenroth , Fr ., Hagen Franz Abtstrasse . 2
Falkenstein , llr ., Limburg Nonnenhof
Fattiger , Hr . Kfm ., Köln Europäischer Hof
teioearuinn , Hr . Kfm . in . Tochter , Kaiserslautern

Europäischer Hof
Fehling , Hr . Kfm ., Halite Hotel Krug
Feitier , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Fefipiak , Hr . Ing ., Offenbach Grüner Wald
Fetz , -Hr . Apotheker m . Fr ., Birkenfeld Grüner Wald
Fischer , Hr . m . Fr ., Koblenz Reiehsp « !
Founier , Iir ., Paris Europäischer Höf
Forit , Hr . Student , Burg Biebricher Strasse 1la
Franzmann , Hr . Kfm, , Kreuznach Taunus -Hotel
Franke , Fr, , Bernkastel ) Hotel 1 Krug
Fried , Hr . Kfm ., Landau Zentral !-Hofe!
Friederieh , Fr . m. Tochter , Asselsheim Grüner Wald
Fuchs , Hr . Kfm ., Mainz Metropole u. Monopol
Fuchs , Frl ., Viernheim Rheinischer Hof
Fuchs , Hr ., Hamburg Grüner Wald
Funcke , Fr ., Höchst Wiesbadener Hof
FUssmann , Hr . Kfrn ., Bingerbrück Bellevue

Korb , Hr . Kfm . m. Fr ., Neustadt
Kornmann , Hr . 'Kfm„

Koppel , Hr . Kfm ., Mainz
Krajewsky , Hr . Kfm ., Nürnberg
Krause , Hr . Kfm . m . Fr ., Kaiserslautern

Gang , Hr ., Paris
Gange , Hr . Offizier,
Garnevauls , llr .. Paris
Gascard , Hr . m. Fr .,. .Saarbrücken
Geigelter, Hr . Kfm ., Leipzig
Geissler , Hr . Kfm ., Leipzig
Gemmer , Hr . Kfm . m . Fr ., Mainz
Gengier , Frl ., Metz
Georg , Hr . Kfm ., Bernkastel
Gichter , Frl ., Erbach
Gilger , Hr . Kfm ., Mannheim
Gillet , Hr . Offizier , Mainz
Gindeschein , Hr . Fahr ., Mannheim

Metropole u . Monopol
Europäischer Hof

Pension v . Steuben
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof
Heidelberger Hof

Hotel Krug
Schwarzer Bock

Hotel Adler
Metropole u . Monopol

Schwarzer ifäock
Glatin -Bender , Hr . Dipl .-Ing ., Darmstadt Quisisana
Döbel , Hr . m . Fr ., Köln Europäischer Hof
Goldstein , Hr . Kfm ., Berlin Metropole u. Monopol
Goldstein , Hr . Kfm ., Berlin . Metropole u . Monopol
Gottschalk , Hr . Bankier Dr . m, F'am ., Hagen Kaiserhof
GrafT, Hr . I)ipl .-Ing ., Fisch Bellevue
Gräter , Hr ., Mainz _ Wiesbadener Hof
Gras , Hr ., Worms ' Rheinischer Hof
Granier , llr . Kfm ., Paris Hessischer Hof
Grangier , llr ., Frankreich Zum Landsberg
Greffenius , Hr . in . Fr ., Kudowa Grüner Wald
0 reiner , Hr . Rent . m . F'am ., Strassburg Kaiser bad
Grenet , llr . Kfm . m. Fr ., Antwerpen Hotel Nizza
Grimmeisen , Hr . Ing, . Strassburg Vier Jahreszeiten
Grün , llr ., Herborn Wiesbadener Hof
Grumbach , Hr ., Paris Grüner Wald
Guilleime , Hr ., Höchst Metropole u . Monopol
Güliiärd , Hr ., Mainz Hotel Happel
Gutknecht , llr . Dr . m . Fr , Halensee Haue Kruse

Dr

Metropole u . Monopol
Wiesbadener Hof

Vifla Frank
Schwarzer Bock

Rose
Bellevue

Grüner Wald
Bellevue

Zentral -Hotet
Grüner Wald

Bellevue
Metropole u . Monopol

Zum neuen : Adler
Schwarzer Bock

Metropole u . Monopol
Rheinischer Hof

- - Grüner Wald
» • Br .. Brüssel Palast -Hotel

Bellevue
Grüner Waid

Haas , Frl ., Hagenau Metropole u. Monopol
Haas , Hr . Kfm ., Strassburg Grüner .Wahl
Habich , llr . Fabrikbes . m . Fr , Veckershagen.

Riemers Hotel Regina
lladdock , Hr . Leut , Koblenz Vier Jahreszeiten
Hallwachs , Hr . Fahr , Bensheim Schwarzer Book
Hamburger , Hr . Kfm , Langensehwalbaeh Grüner Wald
Hanonsek , Hr , Karlsruhe Wiesbadener Hof
Hartmann ', Hr . Rent . in. Fr , Bad Homburg Grüner Wald
Hauck , Hr . Kfm . ra. Fr , Mainz Europäischer Hof
Heuffe , Hr . Kfm , Greiz Grüner Wald
Heek . Hi . Regierungsrat , Berlin Grüner Wald
Heine Hr . Kfm , Radebeul Grüner Wald
Heitz , Frl , Mainz Europäischer Hoi
Helmars , Frl . Lehrerin , Wetzlar Europäischer Hof
Henrich , Frl , Karlsruhe Wiesbadener Hof
Henry , Hr . ,». Fr , Ludwigshafen Pension Esplanade
Ilepp , Frl , Birkenfeld Grüner Wald
Herard , Frl , Mainz . „ Zu f Bo“ ne.
Horms . llr . Kfm , Aachen Hessischer Hot
Hermann, ' Hr . Kfm , Strassburg Zentral -Hotel
Herwegen , Hr . Rent , Bonn Wiesbadener Hot
Herz , Hr . Kfm , Saarbrücken Kaiserhof
Hesse , Hr . Amtsrat , Maringen Pariser Hof
Heuel , Hr . Dr . med , Kreuznach Wiesbadener llot
Heumann . llr . Fabrikbes . m . Fr , VeckerhagenSchwarzer Bock
Hevder , Frl , Münster ->. St . Hospiz z, hl . Geist
Hild , Frl ., Diez Taunus -Hotel
Himmelmann , Hr . Kfm . in. Fr , Elberfeld Taunus -Hotel
Hirsch , Hr . Rechtsanw , Kaiserslautern Schwarzer Bock
Hirsch ! Hr . Kfm , Frankfurt Taunus -Hotel
Hochstedt , Hr . Kfm . m . Fr , Büdesheim Wiesbadener liot
Hoffman », Frl , Koblenz Hotel Krug
Hoffman » . Hr . Ing , Longwy Hotel Adler
Hoffman ». Hr . Kfm , Ihriger Europäischer Hot
Hoffman » , Frl , Barmen Zietennng 6
Hofmann . Hr , Oberlalmstein dur guten Quelle
Hohmami , Hr . Kfm . m. Fr , St . Goar Wiesbadener Ilof
Holtmann , llr . Ing . m. Fr , Köln Wiesbadener Hof
Holter Frl , Frankfurt Vier Jahreszeiten
Holz , llr . Kfm . m. Fr , Strassbuig Fürstenhof
Horn , Hr . Fahr . in . Fr , Köln Kaiserhot
Hufnagel , Schülerin , Höchst Nonnenhof
Hund , Frl , Frankfurt . Europäischer Hot
Hvpolite , llr . Pol .-Sekr , Metz Evang Hospiz
Inätor , Hr . Kfm , Paris .. . ®eJ!
Iwanowsky , Hr . Ing , Mainz Europäischer Hot
Jahl , Frl , Koblenz Grabenstr . 5 IIT . tiJ  Zur bonneJac >̂b, llr .. .. . xt/aM
Janswad , Hr . Kfm , Trarbach " runei WaW
Jennerich . Hr . Kfm , Mainz Taunus -J
de Jouvencel , Hr . Ing , Frankreich " r -, R,urg  w,ricl
Juckeman . Hr . Kfm , Bonn HfTkr Hof
Jung , Hr . Dr , Lorch Wiesbadener Hol
Kaufmann , Hr . Kfm , Wöllstein Europäischer Hot
Kedie Hr Kogel v,er  Jahreszeiten
KeeU , Hr . Kfnf , Jena ^ er Jahreszeiten
Kemmerer . Hr . Kfm , Ems ^ ’ra 'ral VorDn
Kerting , Hr . Major a . D , Weimar ? ^ Ll ' irotel
Kessler , Hr . Reg .-Bmstr , Trier Zentral -Hptel
Kessler Hr , Godesberg (mi ^ ni
Kipp , Frl , Düsseldorf
Kirsch , llr . Kfm , Saarlouis Wiesbadener Hot
Klodham , Hr . Offizier . Koblenz Wald
Knoche , Hr . Kfm , Heilbronn Grüner Wa
Koesion , Hr . Kfm . in . Fr , Hagendange Wiesbadener HO-

Krause , Frl , Charlottenburg
’Krauss , Hr . Kfm , Leipzig
Krieger , Hr . Kfm , Idstein
Ivrielke , Hr . Kfm , Schönberg
Kronheim , Hr . Kfm , Berlin
Krosko , Frl , Sckadsheim
Kuckert , Hr . Kfm , Düren
lvudlert , Hr . Kfm , Düren
Kützscher , Hr . Kfm , Leipzig
Laguerre , Hr . Kfm , Paris
laindau , Hr . Kfm , Frankfurt
Lang , Fr , Frankfurt
Langhards , Hr . Kfm , Krefeld
Lascar , llr . Oberleut ., Berlin
Lau , Frl , Wildungen
Lauffuss , Hr . Kfm,
Lehmann , Fr . Dr , Köln
Lehuert , Hr . Kfm , Chemnitz
Lehnert , Hr . Hotelbes , Isckgau
Leiendecker , Hr . Chem , Karlsruhe
Lenert , Hr . Offizier , F'rankreich
Lenz , llr . Kfm . m. Fr , Düsseldorf
Lepage , Frl , Lüttieh
Levi , Hr . Ing , Paris
Levi , Hr . Kfm , Bingen
Levy , llr . Kfm , Strassburg
Lewin , llr . in . Fr,

Evang . Hospiz
■Moritzstr . 6

Grüner Wald
Nonnenhof

Bellevue
Biemers Hotel Regina

Europäischer Hof
Zum neuen Adler

Metropole u . Monopol
Nassauer Hof

Hotel Adler
Hotel Krug

Metropole u . Monopol
Europäischer Hof

Kaiserbad
Zur Sonne.

Europäischer Hof
Zentral -Hotel

Vier Jahreszeiten
Viktoriastr . 14 1
Wiesbadener Hof

Imperial
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Prinz Nikolus
Europäischer Hof

Kaiserhof
Europäischer Hof

Hotel Spiegel
Wiesbadener llof

Quisisana
Quisisana

Lichthardt , Hr . Dr . med . in . Fr , Bernkastel , Schwarzer Bock
Lieser , llr . Gerbereibes , Bernkastel Zum neuen Adler
Limay , Hr , Köln Nassauer Hof
Linfehler , llr . Kfm , Mainz Taunus -Hotel
Lipperheide , Frl . Bent , Köln Imperial
Loeb , llr . Kfm . m. Fr , Heidelberg Schwarzer Bock
Löwenthäl , Hr . Kfm , Strassburg Hotel Nizza.
Löwenstein , Hr . Kfm , Köln Kaiserhof
Lorenz , Hr . Kfm , Berlin Rose
Lorenz , Hr . Ing , Marburg Union
Luder , llr , Zürich Hotel Viktoria
Lurai , llr , Kolbsheim Schwarzer Bock
Luerien , llr . Stud , Seligenstadt Wiesbadener Hol
Malgrat , Hr . Hauptm . in. Fr , Kostheim Europäischer Hof
Malinedö , Hr . Kfm , Köln Grüner Wald
Mallez , Hr . Dir , Paris Palast -Hotel
Manierka , llr . Kfm , Leipzig Quisisana
Mariehae , llr . Kfm . m. Fr , Mainz Schwarzer Bock
Frlir . v . Marschall , llr . Gutsbes , Hallenstätten

, Vier Jahreszeiten
Marschall , Hr , Koblenz Wiesbadener Hof
Marquardt , Hr , Wedderstadl Zum Postliorn
Matal , Hr , Strassburg Europäischer Hof
Matqueler , Hr , Köderstr . 28 111
Mauer , Frl , Becksheim Taunus -Hotel
Maus . Frl , Rheindahlen Wiesbadener Hof
Mavreas , Hr , Athen Nassauer Hof
Mayer , Hr , Büdesheim Zur Sonne
Mayer söhn , Hr . Kfm . in. Fr ., Frankfurt Europäischer Hof
Meiburger , Fr , Europäischer Hof
Vieles , Fr , Hannover Villa Frank
Meüotte , Hr . Kfm , Lüttich Europäischer Hof
Mclzenbach , Fr , Cochem Biemers Hotel ! Regina
Mergenthal . Hr . Baumeister , Aunweiler Schwarzer Bock
Merkei . Fr , Neustadt (Haardt ) Evangel . Hospiz
Meiinond , llr . Kfm ., Paris ITose
Michel , Hr , Frankfurt , Union
Miehiel «. llr . Kfm , Berlin Metropofe u . Monopol
Mi na, llr . Dr . med1, Herbora EvangeF , Hospiz
Mittel , Hr . Kfm . in. Fr , Limburg Pariser Hof
Mock , Hr . Kfm . in . Fr , Neu York Rose
Morard , llr . Ing .. Longwy Palast -Hotel
Müller , Frl , . . Zur Sonnte
Müller , Hr . Kfm , Hamburg Hotel ! Berg
Müller , Hr . Kfm .. Wiesbadener Hof
Müller , Hr . Kfm , Güttingen Wiesbadener Hof
Müller , llr . Kfm . m, Fr , Mainz Metropole u . Monopol
Müülges , llr . Kfm , Rheydt Kaiserhöf
Münze 1. Hr . Kfm . m. Fr , Frankfurt . Europäischer Hof
Münzer , llr . Kfm , Köln . PaJast -Hotcl
Munk , Hr . Kfm , Köln Rose,
Murat . Hr , Mainz Ktj.ise.rbad
Murray , Frl , Bonn Grünen Wahl
Muthierge . Frl , Eitel brück Sehiitzienhof

Xc«re , 11b.  Ing , Strassburg - Hotel / Viktoria.
Nehring , Hr , Mainz Europäischer Hof
Neisires , Hr . Kfm , Kaiserslautern Noanonhöf
Xeu Hr Kfm , Pirmasens Kaiserhof
Neukirchner , Hr . Kfm . m. Fr , Frankfurt Rotte.
Neurath , IIr . Kfm , London Schwarzer Bock
Niemiann , Hr Geh . Reg .-Rat , Berlin Tamuw -Hotel
Ninfit llr Offizier , Koblenz Vier Jahreszeiten
Nissen , Frl , Kopenhagen « aus . Kruse
Nouville , Hr . Rent . m . Fr , ^ tonlan
Nudelmann . Hr , Paris Metropole u Monopol
Ohlenschl -iger . Hr . Kfm . m. Fr , Hadamar Grüner Mad
Oliwen , Hr . Kfm , Berlin Ordner ™
Granit , Hr Offizier . Mainz Europäischer Hot
Osadia , Hr , Paris Bellevue
Ostermann , Hr . Fahr , Köln Qmsisana
Ostermann , Hr . Kfm , Mainz Metropole m Monopol
Ra bst . Hr . Kfm , Mainz Zur So" ,w‘
Pautz , Hr , Mainz Vier Jahreszeiten' . Viffivier Mainz ' Europäischer Hot
Päu !üs 1 Hr ° Weingutsbes . m. Fr , Rttdesheim , Wieabad . Hof
I’egnaud , Hr . Advokat , Le.valiteis - ^ T “?^ H °)

Pörat, ’ Hr ! Kfm", St ^ Btienne Zur Stadt zWlmffenburg

Perochoiu ' kn ° Kfirr , Paris Eiiropäischer Hof
Peters, Hr. Kapitän, Vier Jahreszeiten
v Petersdorf , Fr , Schlangenbad Oordan
Petit , Hr . Offizier . Paris F rj“ k
Pfeil Hr Kfm , Mannheim Hotel Happel

Pi',.eh 11r Hptm . a . Dr , Koblenz Biemers Hotel Regina
Pürtint Hr -' Kfm . m. Fr ., Köln . Cordan
Pötlich , Hr . Fahr , Sohngen Schwarzer Bock
PoM Hr Kfm . m. Fr , Aachen Hotei Happe,
Pongard , Hr . Kapitän . Mainz ^ Ihwue
Ross , Fr , Bingen Europäusch CT Hof
Puseh Frl , Berlin Grüner Walt!
Raphael , Hr . Kfm , Königsberg _ Pariser Hof«luiei , nr . ivim ., ^

Rath . Hr . Rent , Mehlem Biemers Hotel !jRegina
Rauer , Hr . Direktor , Görberedorf Grüner Wa .W
Rech , Hr . Kfm . m. Fr -, Mülhausen
Reich , Hr . Kfm , Berlin
Reif . Br , Schierstein
v . Renner , Frl . Lehrerin , Koblenz

Europäischer Hof
Europäischer Hof
Zum neuen Adler

Renner , Frl . nenrerm , iwmru/ , Hotel Viktoria
Rettberg , Hr . m . Fr , Darmstadt Europäischer Hof

Ttenson Hr . Major , Koblenz Vier Jahreszeiten
Reuter,’ Hr . Kfm, Büdesheim Taunus -Hotel.
Uantor Hr , Offeubach -V Metropole u . Monopol
Kersbach/Hr . Kfm .. * ^ Grüner Wald
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Ritter , Hr . Offizier
Kinkel , Fr ., Köln
Roderwaid , Hr . Kfm ., Magdeburg
v- Roden , Hr . Kfm ., Zürich
Äöle , Prl .. Trier
Hülo, !... Frl ., Trier
Röland , Hr . Kfm ., Paris
Äonpufont , Hr . Leut ., Biebrich
Rosenstrauch , Hr . Kfm ., Krefeld

Wleshatteww Bayfeniaft.

>eü age  tsu Mr.

Grüner Wald
Rose

Hotel Krug
Pariser Hof

Kaiserhof
Kaiserhof

Europäischer Hof
Europäischer Hof

Rose
Rothschild , Hr . Kfm . m . Fr ., Assmannshausen
_ , . . Europäischer Hof
Rubbitt , Hr ., Niedermendig ~ '
.Rutstrat , Hr ., Oldenburg
Rumpf , Fr ., Münster a . St.
Rümswikel , Fr ., Linz
Runkel , Hr . Kfm ., Gauaigesheim
Sadowski , Hr . Stud , Saarbrücken
Saget , Hr . Kfm ., Paris
Saliway , Hr . Kfm ., Frankfurt
Saphier , Hr . Kfm . m . Fr ., Paris
Saphier , Hr . Kfm . m. Fr ., Bukarest
Scheib , Hr . Kfm ., Frankfurt
Scherer , Frl ., Erbach
Schiller , Hr . Landrat , Limburg
Schllffka , Hr ., Bonn
Schlüter , Hr . Kfm . m. Fr ., Dortmund
Sehmaleiibajch , Frl ., -Mainz
Schmidt , Frl . Lehrerin , 8t . Wendel
•Schmidt , Hr, , Koblenz
Schmidt , Hr . Kfm .,
■Schmidt, Hr . Kfm ., Frankfurt
Schmidt , Hr . Dir . Dr . in . Fr ., Linz
Schnadter , Hr . Kfm ., Frankfurt
fSchnegrat , Hr . Oberfcutn , Würzburg
Schneider , Hr . Kfm ., Neunkirchen
Schneider , Hr . Kfm ., Mainz
Schneider , Hr . Kfm ., Frankfurt
•Schneider , Hr . Kfm . m . Fr ., Mainz
Schneider , Hr . Dr . m . Fr ., Kirchberg
Schröder , Fr . m . BegL , Recklinghausen
Sehroers , Fr ., Dortmund

Vier Jahreszeiten
Hotel Cordan

Hospiz z. hl . Geist
Prinz Nikolas

Erbprinz
Taunus -Iiotel

Kaiserbad
Grüner Wald
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Zur Stadt Biebrich
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Heidelberger Hof
Grüner Wald
Hotel Spiegel

Evang . Hospiz
Erbprinz

Wiesbadener Hof
Evang . Hospiz
Prinz Nikolas

Europäischer Hof
Grüner Wald

'Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Goldenes Kreuz
Grüner Wald

Schuhmacher , Hr . Hotelbes ., Bad Tölz Europäischer Hof
Schümm , Irl Ludwigshafen Adolfsallee 24
Schumann , Hr . Dr . med ., Luny - ■- -K
Schumacher , Ilr . Obering . m. Fr ., St . Ingbert
o i , Wiesbadener HofSchweitzer , Hr ., Lüdenscheid
Serpin , Hr . Ing ., Strassburg
Seybold , Hr . Kand . ing ., Darmstadt
Seyffefth , Fr . Dr ., Deutz
Silbermann , Hr . Kfm ., Frankfurt
Simon , Hr . Kfm ., Paris
Spiss , Hr ., Frankfurt
Staub , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Eich
8tatmann , Hr . Konsistorialrat , Berlin

Mittwoch, den  11 . Februar 1926.

Wiesbadener Hof
Hotel Vik toria

Quisisana
Wielandstr . 9

Schwarzer Bock
Metropole ü . Monopol

Hotel Cordan
Schwarzer Bodk

Evang . Hospiz

Lifting er , Hr . Kfm ., Schweigern
i Unhoch , Hr . Kfm ., Kaiserslautern

Unkelbach , Hr . Kfm ., Limburg
Vahrmeyer , Hr . Kfm ., Berlin
Veladini , Hr . Ing . Dr ., Halle 1y elderg,Hr.Kfm.,Marchienne
Velten , Hr . m . Fr ., Berlin
Vladimirovitsc -h, Frl ., Brüssel

Steffenhagen , Hr . Hauptm . a . D., Königstein Nerotal 15Srain Ilr- Ftf r* „ .Stein , Hr ., Mainz
Steinmann , Hr . Kfm ., Karlsruhe
Stenns , Hr ., Koblenz
Stern , Fr ., Koblenz
Stern , Hr .,
Stern , Hr . m . Fr ., Bingen
Stern , Hr . Kfm ., Oldenburg
Strack , Hr . Kfm ., Bonn
Straub , Hr . Kfm . m. Fr ., Mainz
Strauch , Hr . Kfm ., Wilmersdorf
rftrauss , Ilr . Kfm ., Paris
Striebel , Hr ., Neu York
Soulanet , Hr ., Frankreich
Süss , Hr . Kfm ., Köln
Susdorf , Hr ., Frankreich
Talabot , Hr ., Paris
Tatz , Hr . Kfm . m. Toclit , Idar
Thibon , Hr . m . Fr ., Paris
Thielert , Hr ., Bonn
Thielert , A ., Hr ., Bonn
Tissöt , Fr ., Paris
Thourne , Ilr . Leut ., Thiauville
Togel , Hr . Kfm ., Paris
Traub , Frl ., Frankfurt
Treibnmnn , Hr . Kfm ., Mainz

Rhein 18
Europäi 9?

GrüU
Grli«*f

HoW '
Schwär*?-:

febergi
Telefon

Europ# f*
Pension U

v. Trotha , Hr . Landrat , Langenschwälbach

Europäischer Hof
Prinz Nikolas

•Vier Jahreszeiten
Grüner Wald
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Schwarzer Bock
Hotel Happel

. Grüner Wald
Hessischer Hof

Kaiserhof.
Grüner Wald

Bellevue
Bellevue

Grüner Wald
Grüner Wald
Nassauer Hof

Heidelberger Hof
Heidelberger Hof

Hessischer Hof
Kaiserbad

Metropole u . Monopol
Europäischer Hof

Nonnenhof
Hotel Berg

Wacher , Frl ., München
Wäsch , Fr ., Koblenz
Weckerle , Hr . Kand phil ., Dietesheim
Wegner , Hr . Kfm ., Torgelow
Weher , Hr , Kfm ., Frankfurt
Weil , Ilr . Kfm, , Charlottenburg
Weinberg , Hr , Worms
Weingartner , Hr . Kfm , Heidelberg
Werner , Hr . Fahr , Hochheim
Werthau , Hr . Kfm , Frankfurt
Weynstein , Hr . Kfm ., Paris
White , Hr . Major , Koblenz
Willerich , Ilr . Kfm . m. Fr , Landau "
Wiss . Hr . Gutsbes , Maikammer
Witton , Hr , Metz
Wood , Hr,, ' Andernach
Wolltet , Ilr , Paris
Woll , Frl , Darmstadt
Wolff , Hr,
Wolf , Hr . Kfm , Mainz
Wolgert , Hr . m . Fr , Höchst
Wortmann , Hr , München
Wüst , Fr , Mainz
Zapf , Hr , Kfm , Bruchsal
Zaigur , Hr , Madrid
Zemke , Hr . Kfm . m . Fr , Berlin
Ziesmann , Ilr . Kfm , Paris
Zillmann , Frl , Berlin
Zimmer , Hr , Luxemburg
Zimmermim , Hr . Offizier , Mainz
Zographio , Hr , Athen
Zollenbroich . Hr . Kfm , Rheydt'

2«• Gr-ilof:

Am Fluge

2 Gl

GriU
Metropole u.-i

' Prin «!

Gesch
^erry - Fe

Grill
Grittf

Sclivvafi
Metropole ü

Vier J «m
Zur Stadt %

Hotel ^
Hotel 1'

WiesbE
Grü^

Zum ne«6*
SchwAW

Metropole u- T
Zum bs<

Vier jÄi rf!
ZUG

Wiesfeaäef
Europ

Hotel
He«

Griiu1

Günter

Husten Sohiitzenliof -ApothelL
■ > MM WM ■ ■ ■ Rachenkafarrh. t , »

^Agentur

S’ <leB 16. Fobrui

Langtrasse 11. K

PARK - DIELE T ä 6 L I C H
Häaehmittags v. 4 - 6 übi«! Abends von 8 - 10 iHfr»«-derf
TEE &OMZEftY  KÜMSTLERSPi# 3«

CO APOLLO Co

WI esbaden Schwalbächer Str . 51

Samstag , 14 . Februar
Grosser

MASKEN-BALL
Moptag , 16 . Februar

Grosser
MASKEN-BALL

Eintritt 15 Mark

Fastnacht -Dienstag
Grosse Misse Redonte

verbunden mit

Preisverieilung
Orchestre Casella

MarceFs American Jazz -Band
HARRY

Eintritt 25 Mark.

r
EDEN-DIELE

elegante Räume
27 Taunusstrasse 27

Telephon 3835

r
Heb. Reichard

.j

Kuhi s Zahn -Atelier!
Wiesbaden,ScbwalbacberStr.5Z,EcReWeHritzstr.

Haltestelle der Elektrischen Linie 3.
TeSefon 2577 . - =u —— -. Telefon  2577.
Sprechstunden : Von9- 6Uhr , Sonntags von 9- 11 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch ausser

der Sprechstunde behandelt.
In deji meisten Fallen garantiert schmerzloses Zahnziehen.
Gaumen loser, naturgetreuer Zahnersatz und kaum unter¬

scheidende Plomben.

18  TflUnUSStF. Kunsthandlung hrj Vn, bu
'sserem ‘ « eki -eiGrosse Auswahl in

Pliotogr aphie
und apart gerahmten
Kunstblättern

Willi , Marweg ^
44 -Luisenstrasse 44 - neben dem Residenz *"̂ * ernil^s;«J.n êia

Telefon 5246 . ' ' PlUhren u . Goldwar*

Schonendste Be handiung zugesichert . Massige Preise.

Galerie Banger, Luisenstrasse 9
Elite-Ausstellung

Münchener Künstler.
250 Werke, Malerei, Graphik , Plastik.

Geöffnet: Werktags 10- 1 ,u 2.V. - 6 Uhr.
Sonntags 11—1 Uhr . 1041

Scürelbiaascülneri - Mtlller

WiesDaden. Bartrams tr.  20»
Tel 4861.

Gemälde
älterer Meister

Hans Schippers
Wiesbaden Frankfurter Str . 10

Tel 128
Ankauf — Verkauf

An- «

ppHammelkeulê verbunden mit
Austern- und Weinstuben, Spiegelgasse 3—5

Einephon-Theater
Taunusstr . 1 Tel. 140
Oie Wohltäterin

der Menschheit
Drama in 6 Akten

der 7. Teil , des grossen Zyklus:
Die Herrin der Welt.

In den Hauptrollen:
Maud Fergussoii . MIA MAY
Allan Stanley . . Paul Hansen
Baron Murphy . . Hans Mierendorf
Credo Mervilie . . Ernst Hofmann
Anssr zeichu . Beiprogramm.

Spielzeit von 3—10 Uhr.

Monopol-Lichttfi 'iJtato,,
Tel. 140 WJU1 Mriebs A:

Erst -Anfführn »̂ ^ « obet  o
Das duldende fl

ein sensationeller b*.1*' • ,0 kivsiKJltc9tU
in 3 Akten

- ' ' "°bm fei nciTheod ®*’

D„ „ . „ 4 Itesa?
Die blond®

d ° t in !e,nC
•Mal  Jß crlly anderes

bIe flciehliü

mit der schönen Df,, ’0'>tE(tc',M,I!u nach
in der Hauptr ^ ' Ät , if‘l Ertrag 6c

Spielzeit von 4- ^ /, - ,D«z -e hotenttj,b̂ T tmHotel Triorischer WWLBorfitz
ifeä der(

"uzuzeigen.

Husföhrurifl aller
bankmässigen Gesdiäffe.

Rnnahme van Börsen^
Wfkägen.

ätakltack Vermietung.

rechtzei?,^ °«

Schöne Zimmer ^ Eiektr . Aufzug — Bädcr ^y ^ tjû 'k8«'

Bank ümroechslund
fremder GeldsöF

782
Wllbclmsttasse 34

Kapital und Reserven : 340,000,000 Mark

Ruszahlungen
auf Grund von ,

Crcditbrirfrnu. Circuit

5t bvii I92i

.(eu.
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Rheinii
KuropUii

Orünf
Gr>l°'!

Hot'.
Schwär*?' -

Europa^ 1-,
Pension

1t
Oritil
CM*

Metropole u-.l
Priori

fÜSS .” „Simplicissimus“
Spiel - Folge

Maxim Ross!

Direktion
M. & H. Reintjes.

Am Flügel: Rolf Stahl.

2GIRADIS 2

GriiW
Grä »1

Schwär1
Metropole u

Vier
Zur Stadtjl

Hotel n -
Hot «*‘

Wiesba»
GrüD^Zum neue»

.SchW8'r*'
Met ropole U-

Zum lF
Vier

zrf
Wiesbaden

Ogschw. Startier
^crry - Ferry mit Partner

Musical-
Clowns

Hallerinen der
Mttnchn . Oper

Tanz-Akt
^ftnter - Ma as Stimmungs-Sänger

König der Tenore O-

LOUPINI Der Teufel in Civil
mit Assistenz

Art.-Leit. : Direktor H. Reintjes.
7lAnlAB « Humorist u.—Conferencier

Gerti Cyklermo Opern u . Operetten-
Stimm -Star

Erna Wissotxkf Spitzen-Tänzerin

Helga Bonie Fantasie-Tänze

I
I
I
I
I
I
H
I
I
I
I
I

ORIENT-TEPPICHE
Europa .̂ '

Hotel M
HesÄ

Ganz 6. m. b. H
Wilhelmstrasse 12

KONSTANTINOPEL.

Wiesbaden

Christliches Hospiz II
Oramenstr . -A3. Tel . 2bö9.

Zimmer mit u. ohne Pension . Bäder.
Gute Verpflegungzu mässig . Preisen.

Heim für erwerbstätige Damen.

318 Hittagiitisch
einzeln Mk. 2.50. Monatspreis 2 Mk.

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung

Miel
Heiur ich Wolff, Fried rieh str . 89.

‘®Si deniß c u
lb ' Febr “ar 1920 , abends 7 Uhr

Friedrichstr . 22

966 Tel . 6528
Kleine Burgstrasse 2

Sonnige Zimiri er
mit Frühstück von Mk. 8.50 an.

m Casino -Saal,

KONZERT
1 (Sopran ) und Joseph Szigeti

est (Violine ), Professor des Koni ' ” *cnf.

iSO
isp itr

Konservatoriums in

e d > Am FIÜ9el' Reiher.
^ »Verkauf ** tze:  3 , 6, 4 Mk . numeriert , 2 Mk . unnumeriert.
t*r‘ch-pi a. ’m Rhein . Theater - und Konzert - Büro, Kaiser

Musikalienhandlung Stoppler, Rheinstrasse 41
nnd an der Abendkasse.

Un 9e alleinst. Dame, evangel.
sucht Stelle

Hausdame oder Stütze
L° ader  Wschaftl . Haushalt.

Isafen a6 R h .0fferten

ard
i Tannusstf»
1 in
ahmefef ^ _
mten ilftdenheim
:rn

Sott

unter

auf
Familienanschluss

Pfälzerln ** Hanptpostl.
1047

r Damen - u. Herren -Friseur
Franz Andres

Spiegelgasse 1, Ecke Webergasse , Tel . 8956
Separate Herren- und Hamen-Salons.

ATle Parfümerien u . Toiletteartikel
Einzelräume für Haarfarben — Nagel-

u . Elektr . Schönheitspflege . io50a
Manicure Pedicure.

V — a— »n ssii—————— — mmmmm— mmmmmar

WH  |
r k,ris8l'»äliS " P8 * a3s,ö8 Proiae

0 ,.ffc cher ^ L - IS' - •'sideaz- «ntiiikŜ\ .!n te ’jau  f011 thait‘" ŝigten Pr«is*n. 868

war

Mittwoch , den 11 Februar 1920
49. Vorstellung

24 . Vorstellung . Abonnement I).
F . inilia Galottl.

Trauerspiel in 5 Akten von
G. E . Lessing.

Anfang 6' /z Uhr.
Ende etwa 9' /4 Uhr.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel . 8031

Jfauen, die der
Abgrund verschlingt

die Tragödie einer Unwissenden
in 5 Akten.

ln der Hauptrolle:
Kitte Richter.

Das doppelte Stelldichein
reizendes Lustspiel in 8 Akten.

Spielzeit 3 —10 Uhr.

Residenz-Theater,
Direktor : Norbert Kapferer,

Fernsprecher 49.
Mittwoch , den 11, Febr . 1920

abends 7 Uhr.

Die Dollarprinzessin.
Operette in 3 Akten von A. M.

Willner und F . Grünbaum.
Musik von Leo Fall.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Musikalische Leitung : Kapell¬

meister Ludwig Kuckro.

Jeder Fremde liest
das Bade - Blatt!

TJî ätre de Nassau Wiesbaden.
Nassauisches Landestheater.

Prochninement (Nächstens ) :

Huguette Duflos — Varny : — Monteaux Lugnet
de la Comödie FranyaiseG

dans ..

L’amonr veille Die Liubo warbt
La delicieuse Comedie do Die köstliche Komödie von

R . DE FLERS et G. CAILLAVET.

Flur¬
garderoben

KorbmSbel
Schlafzimmer
Speisezimmer
KUohen usw.

zu billigsten Preisen . [1029
Möbelhaus

•I . Wolf
Inh . Arthur Reinberg

Friedlichstrasse 41.

Haben Sie
Interesse

an den Tagesveran¬
staltungen der Kurver¬
waltung, der Theater
und Kunstvereine so

lesen Sie das

Wiesbadener Badeblatt4
Es berichtat ausführlich darüber.

Einzelne Nummer 2 > Pfg.
Sonntags mit der Wochen-
hauptliste der neu ange¬
kommenen Fremden 50 Pfg.

de
Amtsblatt der Ztadt Wiesbaden

ir

>ers
3“'-16 Ek̂ ahrg aua Nr. 25.kauf

Amtliche Veröffentlichungen.
Mittwoch, de« 11. Februar 1920. 8. Fahrgang Nr . 25.

sä An - wnh ^{(bmcUmnfl von Gewerbe»
J - LichtSLW 2liaqisE ? * kWiesbaden ein stehendes Gewerbe anfängt,

& vZtl °, btt  spätest-»- gleichzeitig mit dem Be°
^l . .ün hn, nurf8!^ aDon äu  uwch-n, weiche schriftlich zuUfführno ^ Sfee m’ at  oder au * h - a " mach-n. welche schriftlich zu

. . , yffiSti,? 1- 1». ° uch bei der Steuerverwaltung li , Nikotas.
Idend6 VJ Xj. f^ ftunbVn̂ x.- . , 1A mündlich während bet üblichen
,ni>iw Kt^ ' >• “ ^ Etprüditimr, ! äu  Protokoll gegeben werden kann.

xliL  m » J ' J das ®,S" 9 ^ -Nt auch denjenigen, welcher
Th « « d « n ^ neben stin-m r‘nae,f anderen übernimmt ' und forlsetzl,
Thccd . ein anbetca !gfJerigen Gewerbe oder an Stelle desselben
nde die «fipfarü Gewerbe anfängt.
» in 4 AlelPllt, ^ ewerbeŝin,^ ^ ^ ""ls Anmeldung eines steuer-

Hau ptrol
von 4-

"dbki. lallt na* & o,, )c!Uj der vorgeschriebenen Frilt nicht er-
^/ben A-lrag be/ einOn**8 tSewerbesteuergesetzes in eine dem
A b,c"Ooientbaft.«11â * 9cn  gleichen Geldstrafe; da-,^ as U,.^ t )Nitl»l!ene Steuer n , ' ’

hislun^

M 'Utch der Gewerbe!
MveV °' ' ' ^ abqem-l^ '^ i Gewerbebetrieb eingestellt, aber

R« »E? ergesetzes i,j-- ' 'Li '* bte  Gewerbesteuer nach § 38 des
Mesbaden, ^ / .s ^ Abmeldung fortzuentrichten.

tn  iHbruar 1920. 887
35er Magtstrat. Steuerverwaltung

\ 1 dSÖ ^ ft der Stabt n® e, ?,nM >"0(liung
t Aprst 1920*nf*V'x8ortdiidu»gSfchule zu Wiesbaden

ür Schilp ' ^ . spayr, die Stelle einerlungcn
sic! von
Circuit

später, die Stelle einer
Gewerbeiehrerin'erei „ ^ ewerbeiehrerin

•v ■ «uch Putz) zu besetzen/ '24 Wichtstunden.

Gehalt wie an den städtischen Mittelschulen(Grundgehall 1450 M.,
steigend mit Alters- und Ortszulagen bis 3800 Bi. Hierzu tritt
eine Mietsentschädigung von 560 M.) Teuerungszulagen nach
den staatlichen Sähen , Bei Anfängerinnen käme ev. die Ablegung
eines Probejahres in Frage. Meldungen mit begl. Zeugnis¬
abschriften sind umgehend au die Direktion der ftädt. gewerbl.
Fortbildungsschule Wi sbaden, Wellritzftratze 38, einzureichen.

Wiesbaden, den 4. Februar 1920. 895
Der Magistrat.

Beram »1mach»«tz.
An der gewerblichen Fortbildungsschulehaben, wie die vor¬

genommene Revision der Schulbesuchslisten durch dicjRegierimg er¬
geben hat, die Schulversäumnisse einen so erheblichen Umfang an¬
genommen. daß der Erfolg des Unterrichts in Frage gestellt wird.
Demzufolge ist die Schulleituna angewiesen worden, Urlaub nur
noch in wirklich dringenden Fällen zu gewähren und gegen unent-
schuldigte Ncrsäumnisse auf Grund des Ortsgesetzes mit dem vor¬
gesehenen Strafen bis zum Höchstmaß in- jedem einzelnen Fan un-
nachfichllich einzuschreiten. Insbesondere soll Urlaub nur noch aus
recĥ citig vor dem Unterricht eingereichtes Gesuch erteilt w-rven.
Die Arbeitgeber sowohl wie die Schüler und deren Ellern werben
sonach aus die Bestimmungen des Ortsstatuts erneut hingewresen
mit dem Bemerken, daß Verstöße nunmehr in jedem einzelnen Fan
bestraft werden.

Wiesbaden, den 7. Februar 1920. 899
Dar Magistrat.

Berannimaeyung.
Wegen Kohlcnmangel finden bis auf weiteres Sprechstunden

UKl^a ) Mütterberatungsstelle, Friedrichstraße Nr. 15,
Dienstags und lonmrStaaä von 4 /- - 6 Uhr

b) Kleinkineerfürsorgeftelle, &ncbudijtia&e Nr. L»,
Freitags von41/*—6 Uhr.

b« », M -I. E

Bekan « tma » « ng.
betr. Änderung de» hiestgen AkzisetarifS.

Dili * tz 3 deS Biersteuergesetzes vom 26. Juli 1918 wird
Ziffer 6 des hiesigen AkzisetarifS wie folgt geändert:

6. Bier.
„Von dem in dem Akzisebering der Stadt Wiesbaden zum

Verbrauchê """ Etammwürzegehaltbis zu 4,5 vom Hundert für
’ j e io9 Liter . . . 30 Pfg.

b) mit einem Stammwürzegehalt von mehr als 4,5 vom Hundert
für je 100 Liter . . . . • • • • • • . - 65 Pfg.

Mengen von nicht mehr als 2 Liter sind akzisefrei."
Wiesdade«, den 27. Januar 1920.

Der Magistrat,
867

Verlegung städtischer Dienststellen.
Das städt. Gelreidcamt und die Abwillelungestelle des städt.

Futtermittelamts befinden sich von heute ab im . Alten Bluseum",
Zimmer 55.

WieSdadr«, den 21. Januar 1920
Der Magistrat.
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Bekanntmachung.
feftgeSt- S>lenflftUnben ber ftäbtifd)en  ® üro§  werden wie folgt
hnn s h  F ' bruar bis 29. Februar 1920
8- 1 Ufo * ^ U Ö°n 2 h ~ 5 'k  Uhr . Samstags nm von
Bntt 71/  1 . März 1920 bis auf Weiteres
li - lüfyt 2 h  Uf,V lmb l,0It 2 /2- 5 Uhr . SamZtags nuc von

Sttt das Publikum find die Büros nur vormittags zugänglich.
Abw« ch-nd hiervon find, für den Publikumverkehr geöffnetin der Zeit vom I. Februar bis 29. Februar 1929

die Stadthaupikasie von 8 -/-.- I2 ' /z Uhr ' W
öte Steuerkasse,, von 8r/s- ILr/z Uhr und Dienstags und Freitaas

nachmittags von 2% ~ 4. mp,  Ormmgä
b,e  Dienststellen >m alten Museum von 8 J/2—72 Uhr und von6 i;2—4:ll2  llhr,

s" s, ;iÄ nÄ,Ti! , 'ä,r 1 * " “"«* “ *■
’m at,m  Museum von 8- 12 Uhr und von

Wiesbaden, den 81. Januar 192». g82
_ __ _ _ ■Der  Magistrat.

PWM -M - ZSI S -IfySsäfe
fumnKj

fte der

nur eine'n guten Willah s°Le ^ ' mch' Än ^V^ änen ' ü. "deÜ I Äj

besten durch Personen gestärkt werden. di7 aus de, einzelnen a ' stillten t , f 3u »wie .Hilfskräfte »
IcvSinb7no 1UÄ UniLf,0,,eU «rwählt .' die bafibe * cnKt  kssder-Vcidindung zwischen den einzelnen Gemeinden Herstellen —
In de, Besprechung nahm zunächst das Wort Stadtverordneter
f™ >Vni, ' bcr  syzurldemokratischci, Mchrheits-
IrfinS • ^ Entschtictzung wie folgt des Eingehenden bc

Ku
Erscheint lägt

1118,1, 0,7 ,V v‘l . vlwl <i‘ IL o « * nuyt tu « i
Weä irele Mlittnramvarterprwitcgim, , „ich. hin-der«!
-veg trete. ^ in übrigen besiehe immer schon bei dtt:

!ln .3? Uf ?on neuen Stiistetlnngei, den im JL
^L bÄ rt fl. al !ir n,i! rf‘ CI'. den -Vorzug zu Wnsc

Mk. 2.3i

Bekanntmachung
bru . Darbietung von Belustigungeu im Umherziehen während

bes Fastnacht-Sonntags . Montags «»d Dienstags ^
. Nach dm Bestimmungen des § 2 der Lustbarkeitssteuer-Ordiinnc,
b r̂ Stadt Wiesbaden hasten diejenigen Personen _ Wirre »• —
«t,b Gesellschaften für die Lustbarkcitssteuer, welche'in ihren Wirts-

Lustbarkeiten, insbesondere-Mibermüßig
betriebene Musikalispiihrungeri, lvie z. B. das Spieler, aus Drebl

Guitarren und dergleichen Instrumenten sowie Schaustellunaen
von Gymnastikern, Eguilibristen, Taschenspielern, Zauberkünstlern
Bauchrednern und ähnliche Belustigungen4-uld-n. solidarisch mit'

MrUstaltern und werden durch Duldung unversteuerterder-
artiger Beranstattungen auch strafrechtlich verantwortlich. Nack
einem Beschlüsse des Magistrats vom 11. März 1914  köniim >ick
dw Wirte ,c gegen straf- und st-uerrechttiche Weiterunaen aul
unb8 h " be§- Fastnachts-Sonntags . Montags
10^ rk schützen."^ e,m ' Abfindung im Betrage von

stell? Ne>kgaŴ 7uÄ °lN^ 8 * * M  ^  AM -abfertigungs-
. Die Bestimmungenüber die Zahlung der Lustbarkeitssteuer kür

<Hausierer), tvelche hausiermüßigobengenannte
Gewerbe betreiben wollen, bleiben durch die obige Äbfinduna un¬
berührt. somit i,y Kraft. Auch find Darbietu.,g°n f-s7' m7oi-rwr
Kapellen usiv. rn obige Abfindung nicht einbeariffen dab?e7 w.
1̂ r‘ 18k anzumelden und tarifmäßig zu versteuern.

Wiesbaden, dm 6. Februar 1920. 898
-_ Städtisches Akziseamt

V' . ' -r  oer totact Biebrich ungeachtet der
derzeitigen wirtschaftticheii Lage unmittelbar ' in 'Angriff zu
nehmen bereit ist. Die sozialdemokratische Fraktion fügt aber
hinzu, daß der Eingemeindung Biebrichs die Eingemeindung
in  ® 0t£f C S? r ^ f0l«en  bzw . mit ihr Hand
™;A °"b Lbhon muß. Der Magistrat wird daher ersucht, auch
” ! , bcn  Verwaltungen der wetteren in Frage kommenden Ge-
memden Berhandtiingen anzubahnen bz>v. si? zu ersuchen, durch
dort gebildete Erngeme,ndungskommissioiieii mit der Ei,7
gemeindnnqskonimission,n Wiesbaden in Verbindung zu tratenzwecks entsprechender - ~

Wiesbadener Nachrichten.

^tadiverardueteuslhuilg vom 6. Februar . Am Bor-
^ a » b^ °^ " ^wnvorsteher Geh. Justizrat Dr

Jlkiii . Vorn Kollegium sind 50 Mitglieder anwesend — Der
VH8 ,7, - Stadtverordnete , nachherige Stadtrat
IV nnW & L? '1, ' “ '.Sü « Mittwoch gestorben.

‘cV*v i p . ■v oujummv, oay }
£7i e ^ ei: !0ä1 aIbemo£ratifd;eti Fraktion AUZustimmeiiaewillt 'sei^

vollständig mit dem Komuiissionsäntraq decke —
“btöcroronetcj •Stücfe erklärt , namens der Fraktion

der VotkSparte, Stadtverordneter Kaschau namens der llen°
,̂ kts°n dem Kommiffionsanirage zustimmen zu wolle,!,

wahrend Ltadtvcrordncier Greis von der Fraktion der Unab-
tr n,f!Ca btTi ln‘la9 £,c,eJ baS  Wort redet. Bürgermeister
Travers versichert namens .des Magistrats , das; dessen Besch ufi
keineswegs eine grundsätzliche Absage bedeute. Der Antrag
^ . .U ^ ' strais unterscheide sich von demjenigen der soziatdemo-
krcitischen Fraktion nur hinsichtlich des für die Ertcdiqiliiq ein-
geichlagencn Tempos. — Stadtverordneter Haese bezweifelt den
guten Willen des Magistrats , überhaupt an die Eingemeinduriq
heranzugehen. — Bürgermeister Travers : Verhandle,, wolle

^ber schon jetzt Biebrich Hoffniinq
'n'J ah b' °, Eingemeindung tatsächlich das Ergebnis de?

S til *!$ ' ■■ Endlich wird mit allen Stimmen
gigcn d,c der Mehrhe,ts,oz >al,,teii und.der vier Mitglieder der
grvtzcren Fraktion der Nnabhaliglgen der sozialdemokratische
Jiitcog abgclehnt und in11 demselben Stimmenverhältnis der
Antrag der Kommission zum Bcschsiissc erhoben. — über den
Entwurf zu ciricr n e u e n H u n d e st c u e r o r d n u n g be-
r,astet Stadtverordneter GreiS : Die Bestimmungeii der alten
Hundesteiierordnling vom 11. Februar 1895 sind'teilweise vcr-
« kck.-ick? bedürfen einer Neuregelung; gleichzeitig erscheint mit
Rücksicht auf die derzeitigen Berhattnisse eine Erhöhung der
Steuersätze angebracht. Die neue Hlindestelicrordnuiiq sieht
vor, eine Erhöhung der letzigen Jahresstcuersätze von 30  bzw.
40 J( auf 50 j\i für den ersten und auf 80 Jt  für einen elwaiqen
Zweiten und tpeiteren von demselben Hundebesitzeroder einem

r Z ^ "^a 'n-E'ssushalt lebenden Familienaiigehörigcii ghaltcncn
Als Ausgleich für diese Steuererhöhung werden ver°

schledene Änderungen vorgeschlagcii. die den 'Huiidebesitzeri,
siegen früher erhebliche Erleichterungen gewähren. So soll die
i-? ,Euer nickst mehr als einmalige Jahressteuer , sondern in halb-
lahrtichen Raten erhoben werden, wodurch ermöglicht wird, die
Abgang- , d,e durch Zuzug, Wegzug, Tod usw.' entstehen, mit

ar.-orV'’7 7 \ "^v• ^ tidlich wird mit aroner ■— Sdhri
Ausjchußantrag zum Beschluß erhoben. — Der letztêL_
Mllhrt ettK? A'Erag ^ er unabhängigen ioziatdcB^
b!7Ä/ '^ Uaktioii: Sie Stadtverordnetenversammliü'̂ ,
der Lebensmittetpotttik der Reichsregierung eine sch>--̂ '
Kd '« Gemeinde,,. Das Prämiensystem verieuert
w„ e i^,,U i;C bnB die Gemeindeverwaltung - ~
teucrung hauptsächlich tragen muß. Der größte ■ .
volkeruiig wird nicht in der Lage sein, bei der jeS1' ^ $ tllclChri
^r ^ «^ ? e^ !£ nÄ glI' Utc‘ kaufen. zu Konzer t  H

Kon
v k u 5 k ;*i €n am

KommunaliperungSgesetz/däs den ' Gemeinden'? /- l
Der uneingeschraiikken, eigenen LebensmittclvcrsorauÄu Schnma,

i' Vt der 9ia,i0nQl ÖCrfammiiW! btlls,*Wol { und
D-e Stadtvcrordnelenversauimlüng protestterl gegen Di(l;StÖDnif.rT3v7•
flabenpolitif der Regierung und ersucht die ReqieruNlIGsi- D.
Mabnahmcn einer Preisabbaupolitik für die notwendf ,̂ >8sr Frie
DarFartikel und die Lebensmittel zu ergreifen. Die j7F ^ Ndestke!
ordnetenversaminlung sielst in der Sozialisierung ^ IkvniLs «EoK-

^ ]' nb  der Zwangsböwirtschaftunq in der > Linaktoe
L . ° M7L .k °^ ^ ' l' " ?̂ , ber „Kohlenbergwerk ^ 5. «£ ,eigneten Maßnahmen , der immer größer werdende" J ^ lein v

steuern/ Stadtverordneter Greis gibt die Begrüßbeetirl
Ä"Lages Stadtverordneter o. Eck stellt namen/de -^ t heut  ^
.U "». bf" .Antrag , zu beschließen: „Der Antrag -. D
ubei die Ausgabe der StadtverordnetenversammIuEh, Pielzeit ,
Er bchandel! die gesamte Wirtschafts- und Ernähr«'̂ ' w,t Herrn
ocS Reiches, zu deren Beurteilung der Stadtverord̂ iuttxAi-c : .
sammlnng das Material fehlt. Sie 'gcht daher über b̂ etzt Sind ‘r
ä«T Tagesordnung über." — Stadtverordneter Wî Hiriu « Oie
namens der . sozialdemvkratischeii Mehrheitssraktion̂ des
Antrac; das folgcubc: Die Versorgung der BevölkÄ.
Lebensmitteln und die Förderung , der ' Produktion 'Msre ^
Gegenstand eingehender Beratung der Reichs- un̂ hliedg^

«Lomt
oeLet ^ur

^rn 8amssorgung des deutschen Volkes mit Lebensmitteln durch,‘
outnon im eigenen Lande nicht gegeben ist, bleibt glF^ ana » os -7 ,
MoAchkett zur „otwendigsten Beisorgurig die E'NlMn 71,, .
ländischer Lebensmittel. „Dies ist nur durch die Sch< vNiv>,
Ausfuhrwerten und die Hebung unserer Valuta zu Se 'ne
" "."..Lebensmittel zu annehmbarcii Preisen vom AÛU ; N§ Zvvischi
SU.luhren . Um die wirtschaftlicheKrisis zu übcrsteheUi"" KeI hinzielß
ton- die innere Festigung unseres Staates und dcUM tzr,
Fortgang unserer Produktion . Durch politische ©'Ober 2 Ottr .t
Sabotage , wie sie von der Partei der Antragsteller j
propagiert werden, wird ,das Wirtschaftstcben ständ' ,
beunruhrgt. -M

(̂ 6

Das weitere Sinken des Ärärkkurses
gi-alnuig. leglichei, Auslandskredits sind die Folg"!

°flnem ent vor

Hcfj das Hauv von den Sitzen. — Zu dem ersten Gegenstand
ei-r Tagesordnung - - Stellungnahme zu der Anfrage der -stadt
Biebrich aut Eingemeindung — berichtete Stadtver-
9»fnnie*r P Ilbncr . ®lc  Stadtverordneten von Biebrich haben
bekanntlich oor kurzem einen Beschluß gefaßt, welcher sich
^ "udsadl-ch der Eingemeindung „ach Wiesbaden günstig aus’
!&raß unb ^Wiesbaden das Ersuchen richtete, binnen sechs
Wochen eben alls die grundsätzliche Stellungnahme der städtt-
! Körperschaften in Wiesbaden zu veranlassen, gegebeiien-
salls Ni vier Monaten die Frage zur endgültigen Er 'tcdiguna
zu bringen Die sechs Wochen sind verstrichen,' und in ÄicS-
baden ist, dem Wunsche der Bicbricher gemäß, die Frage noch,
"'».ls bcs Eingehenden vom Magistrat und nachdem dieser seinen
Beschluß gefaßt hatte, auch von der Eingemcinduiiqskoinmission
beraten worden Meiiiungsverschicdenhcitenmit Biebrich haben
i ĝrutluh vui darüber bestanden, ob Wiesbaden dem von der
andern Sette geäußerten Verlangen, daß in der neuen 6)e-
mcinde das alte Biebrich berechtigt sein dürfe, seine ' Straßen
und Anlagen ,n derselben Art behandelt und unterhalten zu
sehen w,e das Wiesbaden der Fall ist. staitqeben wolle.
Wiesbaden glaubte und glaubt besonders nach der Änderima.
welche in den örtlichen Verhältnissen inzwischen einqetretcn ist,
diese srage nicht unbedingt mit Ja beantworten 'zu können,
da das- alte. Wiesbaden Spczialaufgaben habe, die nicht >m°
bediiigt auch dem. ganzen Groß -Wiesbade» znfielen Bei den
Stadien hausten sich Schulden ans Schulden. .Man slche vor
einer -k̂ cht unsicheren Zukunft und könne heute nicht sagen, aus
welckst Weise die Ausgaben, ivelchc sicha»S der Eingemeindung
der stadi Biebrich ergeben würden, gedeckt werden könnten
Auch bezüglich der Eriiährungsmöglichkciten sehe Wiesbaden
keineswegs so klar in die Zukunft, daß es eine nicht günstige
Beeinfliissung durch den Zusammenschluß unbedingt zu vcr-
Nt' lNKN in dt ' V Qnno  To » Or.. r ^ C. . . . r. t . . .

Störungen der Produktion , unter der das tocrftaWilfto N,
ichlttnmsteii zu leide,! hat. Die sozialdemokratischenr--- -r‘ rr ‘  iff 1 _ VM Vi

r „ t ! " „ . ..V . v- ^ llu luuötl Hen  oerurjacyenoe tLr-
fordernis wer allfahrtichen Neuanmeldmig weggefallen. Jeder
Hund wird solange zur Steuer herangezogen, bis er abqemcldet
f 1? ' . soer Kreis der steuerfreien Hunde ist dahin erweitert,
daß mchj nur , wie früher , Hunde, die zur Betvachunq einsam
gelegener Gehöfte iinenibehrtich sind, sowie Hirten - wie Zuq-
y.unoc Steuerfreiheit genießen, sondern auch Hunde im Polizei-
dienst und Hunde von staatlichen und städtischen Forst- und
Feldschi,tzbeamten, ferner dressierte Führerhunde von Blinden,
sowie Hi,nde„ die von Personen gehalten werden, welche sich
nur vorübergehend bis zu 2 -Monaten aushalte,i. Ebenso kann
für Hunde von gewerblichen Hnndezüchtern vom Magistrat
Steuerfreiheit gewährt werden. Das Fanqqeld ist von 3 auf
l .rÄ " nb  das Juttergetd von 25 Pf . aus i J(  pro Tag mit
Rücksicht au, die gestiegenen Unterhaltiiiigskosteii erhöht. ' Der
Steuerertrag wird sich schätzungsweise von 55 000 ans 88 000 «
lahrl ' ch erhöhen. Dem Entwurf wird ohne Widerspruch zu-

es kur ihre Pflicht, Arbeiter , Angestellte und Beamt-1 ..
&Ä « ?:..b“^ Erhöhung b« Mieter

Gehalter die fortgesetzt steigende Tenerung der Lebe"/. ni ttags lQ: ,,,
aiiszugleichen. Die soziatdemokraltickc Partei wwMs v . , .. .auszugleichen. Die "soziaidemokrattsche" Partei " wi<Me
chren Grundsätzen alle sozialisierungsbestrebunacn ^Lvii r,,i r-niif
und eine Höhere Wirti 'ckiaftSreiorm rmdr^ r t 1'*,,«l oell andeltund eine Höhere Wirtschaftsreform anstreben,
Arbeitenden den vollen Ertrag ihrer Arbeit rest
leistet. . Die sozialdemokratischePartei sicht aber Wohn,,
uahmc des Antrages der ittiabhünqiqcii foaialbcrnb1, s‘ander \v/-
Partei keinen ernsthaften Weg zu' einer Verbessd̂ astens ' tv^
Lebensmittelversorgung, sondern erblickt in dem AM S
den Zweck einer agitatorischen Demonstration und le“ait, , 0tlnu ngS)
densolbcn ab. Für den Antrag der Unabhängigen untt
Stadtverordneten Reinsperger und Schubert, 'gegen,F rttt Oearnte lu - ,
verordneter Keiteiibach. Endlich gelangt der Antrag ^ -den —nvnrv  W f̂irfipif mv S)fmnU . ' or..» ^_ ^ ^ »großer Mehrheit ziir "Annahme' Aus den" neuen/tu
"' ' ' ' " . zu erörter

Irgend ein Anlaß zu übereiltenneinen in der Lage sei. ^ . . .
schritten liege nicht vor. In dem Ausschußberîcht wird des
wetteren davon gesprochen, daß Biebrich, ohne Wiesbaden
vorher davon zu verständigen, Aktien seiner Gasanstalt ver¬
äußert habe, was nicht von einem besonderen Entgegenkommen
gegenüber den Interessen der Stadt Wiesbaden ' zeuge Die
Kommissionhielt die Erledigung der loirtschastlichen Frage für
sine imbediiigte , Voraussetzung einer endgültigen Beschluß
fajftiiig in der Angelegenheit. Sie hat sich daher der Bcschliiß-
fassung des Magistrats angeschlosscn, welcher in Nachstehendem
iitcdergelcgt ist: Magistrat und Stadtverordnetenversammlung
in Wiesbaden haben Ende .1917, als die durch den Krieg unter
brochcnen Eingemeindungsv' ^ " ^ ' .
toutben, sich gruiidsätzlich
gcmeiiidnngSver'handlungcn nicht nur mit Biebrich,
auch mit Schierstcin und allen anderen Nachbargcmcindcn ein-
verstanden erklärt . Diese Beschlüsse wurden einstimmig gefaßt
und waren getragen von der Absicht und von der Hofsiiung,
caß die wirtschaftlichen Verhältnisse Wiesbadens und seiner
jNnvnv +rt ntnn \ 111r4. - MT .. .1.. 1_ s . cvra' . e,< a ex

mi untu , i'ififmuue IIII0 ncrilllllUllg
weiterer Räume für das Röntgeninstitut im städtischen Kräiiken-
hause. Den Kosten von 76 000 M steht eine Vermehrung der
Einnahme - um voraussichttich 6900 J(  gegenüber , so daß die
Anlage rcntabc! ist. Der angeforderte Betrag wird bewilligt —
Im weitern werden ohne Widerspruch bewilligt 4700 Ä für
btc Umdeckimg des Daches des Bctricbsgebäudes der Wasscr-
und Lichtwerke, Marktstraße 16. — Der Antrag betr die Ab¬
änderung bor Lcihhausordnunq , wird zunächst zur Vorberatung
dem FiiiaiizauSschiißzugewiesen. — Es folgt die Beratung über
den Tarifvertrag der städtischen uiistäiidigen, Angestellten.
Stadtverordneter Schröder berichtet dabei namens des ver¬
einigten Finanz - und .Organisationsausschusses. , Nach mit den
3 beteiligten Interessenvertretungen getroffenen Vereinbarungen
sollen für die Zeit vom 1. Oktober vorigen Jahres bis züni
E Januar dieses Jahres nachgezahlt erhaitcn : Männer 150 Ji,
grauen 125 M den Monat , ferner an Teuerungszulagen:
Ledige 160 Ä,  Verheiratete ohne Kinder 200 Jt, 'für jedes
Kind 32,50 Ji.  In Frage kommt bei 580 beteiligten Perswiien
ein Gesamtausgabcbetrag von 135000 . .« . Stadtverordneter
tzoffliiann verwendet sich, iiiiterstützt von den Stadtverordneten

ürste besondere Erwähnung verdienen eine solcheb-os,ir. -ivj ue
ic Verstärkung der Schuldcputatioii um vier Miiglic^ . <ier Wo
er Lehrerschaft zu entnehmen seien. Der Antrag' 15 jH* den seit r

Organisationsausschuß überwiesen. (t,lre ktor An- 3
„ Offentlichr höhere Handelsschule und öffentlW<iagmllQ. , Abl gt
flhüle der Stadt Wiesbaden. Die Anmeldungen für die in  W ^ ccks
zu Ostern 1920 sind so zahlreich eiiigegaiige». daß ^ N'n ^- ■ - . . . . . v gc», uu» -**> Direl
wegen der nur m beschenkter Anzahl zur Berfüzungüsse Z p '
Unterrichtsräumebald geschlossen werden müssen, Tie ®‘ , ps„ ns
;c „ . erat - . I. c, .» , V . . . . . . . . *4| u Neuihre Söhne und Töchter noch der Anstalt zuführe» woü'Aetz» .
gebeten, die Anmetdiingen möglichst bald auf dem©efdiW'" Soe
Dotzheimerstraße9, zu bewirken.

Die Anmeldung der Schulneulingedürsie
Hauptsache erledigt sein. Immerhin lehrt die Erfahrung, , dl
nicht geringe Anzahl der Eltern sich verhindert sab. di«.°! «l ^ h
lichten Termine einzuhalie». Da nun die Schulleiter >" 6 Büc!
die Vorbereitmigen. für das neue Schuljahr beginnen müß^
sich die Meldepflichtigeiiohne weiteren Aufschub in de» .
Tagen während der Schulzeit in den Schulen «infi»b«- E ? bitzr im
an Ostern schulpflichtig werdendes Kind einschreiben zu l«/ >Ü ‘n \

- Revision ander hiesigen Fortbildungsschule. S«1̂ 0 , der „ Se.'
tetlt uns mit, daß eine durch die Regierung vorqenonnueN«,«1-,^ Sern
der Schiilbesuchslisten der hiesigen gewerblichen' Forlbild>"'f „ »UkLr̂ kdeu >
unentschuldigten,
angenommen

. .Hubert, Fräulein Dr. Knischewski und Fräulcin Ilgen für
die Glcichstelliiiig beider Geschlechter. Stadtverordnete Frau
Röther spricht für die Wiedereinstellung von zurückkehrcnden
Kricgsteitnehmcrn . Bürgermeister Travers : Die Einstellung

.. . .... . ----- V«. »imy vt« .uiit -a umer» | von Kriegsteilnehmern werde von dem Dcmobil'machunasaus-
induiigsverhandluiigcn wieder aüfgenoinmen > schuß überwacht. Stadtverordneter Weber: Im Ausschuß sei
ndsätzlich mit der Einleitung von Ein- I man für die Gleichstellungder beiden Geschlechter gewesen der
dlungen nicht nur mit Biebrich, sondern I Schlichtungsauschuß aber ' habe in, -Sinne der Dif'fcrenzie'runq
" ""D,"-'’'. --- i entschieden. — Stadtverordneter Haese redet einer erheblichen

Erhöhimss der vorgeschlagenen Sätze das Wort . — Die Vor-
schtägêder vereinigten Äusschüssc gelangen zur Annahme. -—-.
Außerhalb der Tagesordnung wird aus einen Bericht des Stadt¬
verordneten Hartmann der Ankauf des Hanscs Rheinstraße 36,
in wetchcm sich heute das Kricgswohtfahrtsamt befindet, zum
Preise von 225 000 Ji  von der Rechtsanwalt Rosenhainscheis
Konkursmasse beschlossen. Das Anwesen hat einen Flächen-
inhatt von etwa 40 Ruten. — Die Anträge Nr . 9, 10 u- d I I
werden gemeinsam verhandelt. Es handelt sich dabei um den
Antrag der demokratischen Partei , „die Stadtverordnetenver

„ , - in.an>ecu„ii ocrmngi oe»p-nv, >>een 1
allem Nachdruck auf die Regelmäßigkeitdes SchulEMe dir'. . '
gewirkt wird, dadurch daß Beurlaubungen nur noch io ^ ^derungs
fällen und nur bei ordiiungSmäßigem vorherigen Ur>̂ r'° r gefunde
gewährt werden. - Für jeden Fall einer uncntschiildigt'V diesen Dx,»„ . .. . .— . yrui. ...jeuen O'lln einer unenisiyilioiv- ^>C8en
Versäumnis soll auf Grund der im Ortsaesetz vorgesehen«" ^Unsch »»- „f, _ _ r _ v,, en wän

einerSchotte eine politische Vereinigung Wiesbadens und
Nachbargemeinden zu einem „Groß - Wiesbaden" zutassc:
wurden Diese Auffassung ging von der Überzeugung aus , das
Wiesbaden mit seinen Nachbargemeinden ein zusammen-
hangendcs wirtschaftliches Ganzes bildet, und daß deshalb ein
Zusammengehen aller Beteiligten sowohl im Interesse dieses
Ganzen als auch zeder einzelnen Gemeinde liegt. Unter voller
Aufrechtcrhaltung dieses Standpunktes ist der Magistrat der

6tä zum Höchstmaß uniiachsichtlich vorgegaiigen werd''Mif o,, . " w är,
Schlüsse des Wiitterhalbjahre« ist der Regierung «i». Knck -
darüber vorzulegeii. welche Verfänuiniffe stattgefuiiden u billig mit
wie im Falle ,inentschuldigter Versäumnisse' mit Irüftsiet^
gegangen worden ist. Der Magistrat ersucht hiernach >etep erlo , ' e
Arbettgcber wie auch die Schüler und deren Eltern na<l]';ir e<5 . 1ieDt, ’
ordnungsmüßigeii Schulbesuch zu sorgen und weist da>.̂ _ * UUrchsüft
daß die Schutteitung nur ihre Pflicht erfülltwenn Ü
Verstöße mit (Strafen vorgeht Zur Festsetzung dertff fine Fiffnnhprpi?ormniffion r̂nntinf trvnvS*™ ,ntrt^

‘^ , - 1J . ' iv-v *|^ VvL .yt Ul̂lJI LU( vl-t
Aufsassung, daß die ciußergewöhnlichen, völlig ungeklärten und
äußerst schwierigen wirtschaftlichenVerhältnisse, die im Augen--veiguiinige, oie IM Augen¬
blick bestehen, dieses Zusammengehen in seiner weitgehendsten
Form , das heißt m der politischen Vereinigung, zur 'Zeit nicht

I sammlung wolle beschticßen, den Magistrat zu ersuchen, überI die im Frühjahr 1919 in Aussicht gestellte Regelung

ist eine besondere Kommission ernannt worden, die aus k'ftj
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer unter dem Vorsitz eines>' i^ " >t ‘'Alt him ^v

wvw V. .V tJ)> J.V l *l -CVWW11KXJ L yv |«.vu . iv .niljUUUlj der , 91u^
stellungs- und Gehaltsverhältnissc der ständigen städtischen tech¬
nischen Hilfsbeamten und der Bürohitfskräfte der Stadtver¬
ordnetenversammlung möglichst»umgehend eine entsprechende

kvvuyvvu aavwtUHUjliat UlllCL UCUl<JUl|XR CU“'' ,J]
Beamten besteht. Zu den Pflichten der Arbeitgeber gehört/,
auch, die rechtzeitige Anmeldung beschäftigter Schulpflich'A
deren Abmeldung beim Austritt . Auch aeaen diese
wird fortgesetzt verstoßen.

Dru«fc rxn Cmtl Litt . r,  G . w b. H,  WkstMUlMu Verl», ü«r S t « d t » • r w * 11 u a j.
Verantwortlicher Schriftleiter: W. MLiier.
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